
Die Hochschule in Karlshorst auf einen Blick:
• 1991 gegründet.
• Staatliche anerkannte Hochschule der angewandten Wissenschaften in 

Trägerschaft des Erzbistums Berlin.
• 6 Bachelorstudiengänge:

• Soziale Arbeit (grundständig, berufsbegleitend, dual ab 01.04.2023) – insgesamt 230 
Studienplätze,

• Heilpädagogik – 40 Studienplätze,
• Kindheitspädagogik – 40 Studienplätze,
• Soziale Gerontologie, berufsbegleitend – 30 Studienplätze,
• Religionspädagogik in Schule und pastoralen Räumen – 20 Studienplätze,
• Gestaltungstherapie/Klinische Kunsttherapie - 24 Studienplätze.

• 4 Masterstudiengänge:
• Präventive Soziale Arbeit – 40 Studienplätze,
• Bildung und Beratung in Sozialer Arbeit und Pädagogik – 40 Studienplätze,
• Klinische Sozialarbeit, berufsbegleitend – 25 Studienplätze,
• Soziale Arbeit als Menschenrechtsprofession Kooperationsstudiengang mit ASH und EHB 

– 25-30 Studienplätze.



Die Hochschule in Karlshorst auf einen Blick:
• Rund: 1300 Studierende, 40 Professor*innen, 100 Lehrbeauftragte.
• Sechs Forschungsschwerpunkte mit dem gemeinsamen Fokus: Fragen der 

Teilhabe.
• 5 Institute 
• Mitglied in der HRK, der LKRP, der RKHD, ARKF.
• „ApaLe“ – Internationaler Anpassungslehrgang soziale Professionen.
• „Zukunft findet statt – Das Hochschulnetzwerk für ein resilientes Berlin“ –

Innovative Hochschule – gemeinsam mit HTW, HWR, BHT und EHB – 2023-
2027.

• GewinnE: KHSB – FH Personal – 2023-2028.
• …
• …

www.khsb-berlin.de



Bachelorstudiengang Soziale Arbeit dual auf einen Blick:
• Frühjahr 2021: Beginn der Entwicklung der Grundlagen der Kooperation mit 

der Senatsverwaltung für Finanzen.
• Herbst 2021: Einbeziehung der Senatsverwaltung für Wissenschaft, 

Gesundheit, Pflege und Gleichstellung (SenWGPG)  in diesen 
Entwicklungsprozess.

• Parallel ab Herbst 2021: Befassung der hochschulischen Gremien, 
hochschulinterne Projektgruppe zur Entwicklung des Curriculums und der 
Studien- und Praxisordnungen.

• Ab Januar 2022: Gemeinsame Konzipierung des Praxisstudiums durch 
Vertreter*innen der Dienststellen und der Hochschule. 

• September 2022: Beginn des Akkreditierungsverfahrens mit der AHPGS.
• November 2022: Formale Zustimmung der SenWGPG zur Einrichtung des 

Studiengangs und Zustimmung zu den vom Akademischen Senat und 
Kuratorium der Hochschule beschlossenen Ordnungen. 

• 24.01.2023: Vor-Ort-Begehung im Rahmen des Akkreditierungsverfahrens.
• 01.04.2023: Start der ersten Kohorte.



Bachelorstudiengang Soziale Arbeit dual auf einen Blick:
• Pilotprojekt mit der Dauer vom 01.04.2023 bis 30.09.2028.
• Insgesamt 120 Studienplätze in drei Kohorten á 40 Studierende, mit Studienbeginn jeweils zum 

Sommersemester 2023, 2024 und 2025.
• Generalistischer, akademisch-wissenschaftlicher und praxisintegrierender sieben semestriger 

Bachelorstudiengang, Curriculum orientiert sich insbesondere am:
• Qualifikationsrahmen Soziale Arbeit,
• Kerncurriculum Soziale Arbeit.

• 25 Module, 104 Semesterwochenstunden; 210 Credits.
• Das duale Studiengangsformat ist durch eine enge Verzahnung von fachtheoretischen 

Lehrveranstaltungen an der Hochschule und Studienzeiten in den Praxisstellen gekennzeichnet.
• In der Projektphase sind die Praxisstellen ausschließlich beim öffentlichen Träger, d.h. beim Land 

Berlin.
• Präsenzphasen in der Hochschule und Präsenzphasen in den Praxisstellen stehen über den 

gesamten Studienverlauf in einem aufeinander bezogenen Wechsel.
• In der Vorlesungszeit finden alle zwei Wochen fünftägige Studienwochen an der Hochschule 

statt – Inhalte: vgl. Modulhandbuch.
• Studium wird in den Praxisstellen fortgesetzt – Praxisstudium – Inhalte vgl. Praxishandbuch.
• Besondere Qualitätsmerkmale: Theorie-Praxis-Reflexion, Supervision, Hospitationen in 

angrenzenden Arbeitsfeldern des ö.T., Praktikum beim freien Träger, Evaluation. 



Bachelorstudium Soziale Arbeit (dual) im Lichte der Nachfrage/des Bedarfs:
• Praxisstellen in den Ämtern des Jugend-; Sozial- und Gesundheitsbereichs 

sowie der Sozialen Dienste der Justiz.
• Rund 400 Bewerbungen auf die 40 Plätze der ersten Kohorte; aktuell finden die 

Auswahlgespräche statt.
• Duale Studienform Soziale Arbeit ein Beitrag zur zwingend erforderlichen 

Fachkräfteausbildung und -gewinnung. 
• 288000 neu zu besetzende Stellen zwischen 2020 und 2025 in der 

Berufsgruppe „Erziehung, Sozialarbeit, Heilerziehungspflege“ (vgl. Deutscher 
Bundestag 2022: Drucksache 20/1433 Arbeitsbedingungen im Sozial- und 
Erziehungsdienst:12).

• Damit dies insgesamt gelingt, bedarf es im Studium wie in der Praxis (Rahmen-) 
Bedingungen, die eine gute Qualifikation ermöglichen und einen langen 
Verbleib in den Berufsfeldern der Sozialen Arbeit fördern. 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


